Tagebuch von Ray
11.01.2009

Heute hat mich Michi bei meinen Eltern in Italien ausgesucht. Mann bin ich froh, dass ich aus dieser stinkigen Grosstadt rauskomme. Nur leider die lange Autofahrt ist mir noch etwas zuwider.

Ich habs ja lange im Auto ausgehalten, aber in Chiasso musste ich doch mal meinem Unmut kundtun und ich habe gejammert. Ich glaube der Zeitpunkt war nicht so gut – Michi hat die Musik lauter gestellt, damit mich die Männer in den komischen Uniformen nicht gleich hören.

Nach einer langen Autofahrt sind wir dann in einem Haus angekommen. Ob das wohl mein neues zu Hause ist? Egal – auf alle Fälle die Paste die da aus der Tube kommt, die schmeckt verdammt gut. Etwas später nimmt mich Michi mit nach unten und legt mich bei einer Frau auf die Knie. Was die wohl von mir wollen? Oh nein – nicht schon wieder Autofahren – ah aber diesmal auf den Knien der netten Frau. Ist ja eigentlich auch gar nicht so schlimm und ich bin ja soooooo müde – gäääääähhhhhn.

Die Autofahrt habe ich gut überstanden und nun bin ich soviel mir meine beiden „neuen“ Eltern gesagt haben endlich in meinem neuen zu Hause. Aber absolut cool ist, da ist schon ein grosser Hund. Der macht einen netten Eindruck und vielleicht kann ich mit dem ja spielen.
Meine Mami bringt mich immer wieder raus und sagt immer wieder Bisi bisi bisi – was will sie mir damit sagen? Egal den Schnee finde ich auf alle Fälle cool und zum Pinkeln finde ich es drinnen doch etwas gemütlicher. 

Endlich gehen wir schlafen und ich bin ja soooooo müde! Ich darf neben meinem Mami so in einem Zelt schlafen, aber wenn ich Angst habe, streichelt sie mich mit ihrer Hand. Die lange Autofahrt hat mir zugesetzt und ich muss lange schlafen.

12.1.09

Die erste Nacht hätten wir überstanden – ich glaube die sind alle mit mir zufrieden. Ich habe 7 Stunden geschlafen ohne zu Jammern! Komisch sie bringt mich schon wieder raus in den weissen Schnee und sagt wieder diese Worte.

Heute habe ich das erste Mal draussen gepinkelt und gesch…..! Mann die hatten ja eine Freude – wieso bloss?

Am Morgen kriegen wir Besuch – noch einen Hund. Wow ist das cool. Die ist etwas kleiner als mein grosser Bruder aber sehr nett und man kann herrlich spielen mit ihr.
Am Nachmittag darf ich das erste Mal mit meinen Eltern und meinem Bruder in den Wald. Das ist unglaublich die vielen Bäume und überall der Schnee.

Gegen Abend nimmt meine Mami die Schlafbox und wir gehen so in ein Vehikel rein und hören etwas Musik. Am Anfang finde ich das nicht so cool aber dann kriege ich von Mami immer wieder etwas zu fressen und irgendwann ist das ganz schön und entspannt.

Diese Nacht schläft mein Papi bei mir. Oh je – nach 4 Stunden muss ich pinkeln und er muss mit mir raus, schlafe dann aber gleich wieder ein!

13.1.09

Heute habe ich das erste Mal so richtig mit meinem Bruder gespielt. Zwischendurch gibt der ja mächtig den Ton an und ist auch ab und zu mal etwas grob, aber es macht unglaublich Spass. 

Meine Eltern rufen mir immer wieder und ich glaube ich habe vermutlich einen Namen. Sie rufen mich immer wieder RAY!

Das komische Ding von gestern kann in der Gegend rum fahren – tja das gefällt mir anfangs gar nicht, aber irgendwann habe ich gemerkt, dass es ja gar nicht schlecht ist. Dann gehen wir auch noch so in einen Laden, wo es überall nach Fleisch riecht und die Leute haben alle grosse Freude an mir.

Am Abend kriegen wir wieder Besuch. Ein kleiner Junge will mich wohl sehen. Er ist ganz nett mit mir und ich lecke ihm zu Belohnung den Kopf ab.

15.1.09

Heute ist mein Papi vor lauter Müdigkeit auf dem Sofa eingeschlafen – aber ich hätte doch unbedingt aufs Klo gehen müssen – was mach ich bloss – na egal, kann ja mein Geschäft auch auf dem warmen Plattenboden machen. Kurz darauf ist Papi erwacht – er hat zwar nichts gesagt, als er mein Häufchen gesehen hat, aber ich glaube er hatte auch nicht wirklich Freude – vor allem als er gemerkt hat, dass ich an meinem Gagi rumgeknappert habe……

16.1.09
Nach einer langen Autofahrt – wo ich mich nach ein paar Minuten eigentlich sehr wohlgefühlt habe – sind wir an einem schönen Ort ausgestiegen. Mein Bruder ICE hatte unglaubliche Freude diese Frau zu sehen. Ich fand Sie auch nett – schliesslich gab sie mir gleich etwas zu Futtern. Dabei habe ich gar nicht gemerkt, dass sie mich mit einer Spritze gepickst hat – na wird schon für irgendwas gewesen sein. Anschliessend musst ich dann im Garten überall rumposieren und mich abknipsen lassen. Na ja – gibt schöneres.

19.1.09

Ich war heute Vormittag mit Mami alleine. Am Morgen hat sie mir eine Leine angelegt und ist mit mir durch die Wohnung spaziert. Komisch dieses Ding – ich habe immer wieder versucht, rückwärts zu laufen aber Mami hat mich dann immer wieder motiviert zu ihr zu kommen. Mal schauen, vielleicht geht’s ja morgen etwas besser. 

Wir sind wieder mit dem Auto gefahren und sie hat mich dann mit zum Bahnhof genommen. Die Leute hatten Freude an mir. Den Zug habe ich gar nicht richtig bemerkt, aber das komische Gebimmel konnte ich nicht richtig einordnen. 

